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Einleitung und Fragestellung Die Mund-, Kiefer und Gesichtschirurgie stellt eine der vier Säulen der zahnärztlichen Aus-, Weiter und Fortbildung 
dar, trotzdem stehen für dieses wichtige Fach bisher nur wenige E-Learning Angebote in Deutschland zur Verfügung. Auf Grundlage eines etablierten 
Lehrbuches der zahnärztlichen Chirurgie1 sowie einer umfangreichen multimedial aufgearbeiteten Fallsammlung mit ca. 200 authentischen Fällen aus 
der Zahn-, Kiefer und Gesichtschirurgie wird deshalb in Freiburg ein E-Learning Angebot etabliert. Der gezielte Medieneinsatz von Bildern und 
Videosequenzen ist dabei sehr wichtig, denn er trägt in besonderer Weise zum Verständnis von komplexen räumlichen Zusammenhängen bei. Die 
komplizierten anatomischen und pathologischen Verhältnisse, die in der Zahn-, Mund- und Gesichtschirurgie anzutreffen sind, sowie die vielfältigen 
modernen Operationstechniken, die zur Behandlung zur Verfügung stehen, können häufig mit Visualisierungen am Besten verdeutlicht werden. 
Ebenso wichtig zum nachhaltigen Lernen in der Medizin ist die Darstellung der Diagnostik und Therapie am authentischen Fall, wobei eine 
Verbindung von systematisierten Lehrbuchwissen mit praxisbezogenen Fallpräsentationen die Lernmotivation und den langfristigen Lernerfolg 
steigern kann2. Für die fallbasierten Lehre in der Medizin stehen in Deutschland mehrere Plattformen mit Fallsammlungen zur Verfügung3, die über 
das CASEPORT Portal genutzt werden können4. Einerseits ist es sehr aufwändig, Fälle in diese Systeme einzupflegen, andererseits kann die 
Bearbeitungszeit von Fällen durch die Studenten teilweise sehr lang sein. 
Wir stellen hier eine webbasierte Plattform zum Aufbau eines E-Learning Angebotes in der Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie bestehend aus 
einem umfangreichen elektronischen Lehrbuch der zahnärztlichen Chirurgie und einer damit verbundenen interaktiven Fallsammlung vor. Die 
Fallpräsentationen sind dabei den Möglichkeiten der Web-basierten Darstellung angepasst und verglichen mit aufwendigeren Programmen einfach 
gehalten, wobei aber die Nutzung von eingebetteten Medien möglich ist. Zur Festigung des Wissens und zur Vorbereitung auf Prüfungen sind 
interaktive Elemente wie Fragen und Aufgaben möglich. 
Methoden und Entwicklung Auf Grundlage von ca. 50 in der Klinik für Mund-, 
Kiefer- und Gesichtschirurgie gesammelter Patientenfälle wurde eine XML 
Schema für die Fallpräsentation in der Mund-, Kiefer und Gesichtschirurgie 
entwickelt und in der XML Schema Sprache Relax NG definiert. Die Fälle liegen 
in einer durch die Mitarbeiter der klinischen Abteilung standardisierten Form vor 
und sind durch qualitativ hochwertige multimediale Inhalte (Bilder, 
Videosequenzen) erweitert. Bei der Entwicklung des initialen 
Repräsentationsschemas wurden beachtet, die Komplexität nicht unnötig zu 
erhöhen, eine möglichst große Flexibilität für spätere Entwicklungen zu erhalten 
und dabei die medizinisch-inhaltlichen Sacherhalte möglichst genau abbilden zu 
können. Die anonymisierten Patienten-Fälle wurden mit einem XML Editor im 
oben dargestellte Schema implementiert.  
Ein Lehrbuch zur zahnärztlichen Chirurgie1 wurde vom Urban & Fischer Verlag in 
elektronischer Weise zur Verfügung gestellt und wird in eine ebenfalls 
standardisierte Form umgewandelt (XML Docbook5). Zum einfachen Finden des 
relevanten Lehrbuchstoffes für einen Fall und auch in umgekehrter Richtung zum 
Ansteuern von Beispielfällen zum Lehrbuchstoff werden das Lehrbuch und die 
Fälle miteinander verlinkt. Übungsaufgaben und Fragen zum Lehrbuch und zu den 
Fällen, die durch die Autoren bzw. Mitarbeiter in der klinischen Abteilung entwickelt wurden, werden ebenfalls in XML implementiert. 

 
Abb. 1: Cocoon XML presentation framework zur Transformation und
Darstellung von Inhalten. Die Steuerung und Koppelung von verschiedenen sog.
„pipelines“, in denen Inhalte durch für sie spezifische Prozesse umgewandelt
werden, erfolgt durch die sitemap. 

Auf Seiten der Verarbeitung und Darstellungstechnik wird das OpenSource XML Präsentationsframework Apache Tomcat/ Cocoon eingesetzt6. Es 
stellt eine Reihe standardisierter Transformations- und Präsentationstechniken bereit, die auf XML Eingabedateien arbeiten, z.B.: Extensible 
Serverpages (XSP), Extensible Stylesheet Transformation (XSLT) und XForms. Die Steuerung von einzelnen XML Umwandlungsprozessen 
innerhalb von Cocoon erfolgt durch die sitemap in sog. pipelines und ermöglicht eine fein granuläre Trennung und Kombination der verschiedenen an 
der Verarbeitung beteiligten Abläufe. 
Ergebnisse und Diskussion Für die Aus-, Weiter- und Fortbildung im Bereich der Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie stehen bisher nur wenige E-
Learning Angebote in Deutschland zur Verfügung. Mit dem hier vorgestellten Ansatz werden Inhalte eines umfangreichen Lehrbuches mit 
authentischen klinischen Fällen und interaktiven Elementen elektronische verbunden. Obwohl es eine Reihe von fallbasierten Lernprogrammen in 
Deutschland gibt, die ihre Tauglichkeit bewiesen haben, auch Fälle aus sehr komplexen Themengebieten darstellen zu können7, wird hier auf eine 
einfache Fallpräsentation ohne strikte fallbasierte Ablaufsteuerung wert gelegt. Damit soll es Lernenden ermöglicht werden selbständig anhand von 
Fällen systematisches Wissen zu vertiefen und umgekehrt zu Fällen das entsprechende systematische Lehrbuchwissen bearbeiten zu können. 
Technisch stellt dabei Apache Cocoon einen Rahmen bereit, in dem XML formatierte Inhalte in flexibler Weise verarbeitet und dargestellt werden 
können. 
Im folgenden Wintersemester 2006/07 wird das hier vorgestellte E-Learning-Angebot mit Studenten der Zahnmedizin in Freiburg erstmalig evaluiert. 
Zukünftig, sollen die Angebote zum E-Learning in der Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie über ein Portal mit Zugriffssteuerung auf Benutzerebene 
angeboten werden, so dass auch Nutzer außerhalb des Freiburger Klinikumsnetzes darauf zugreifen können. Geplant ist ebenfall die Implementation 
einer graphischen Benutzeroberfläche zur Bearbeitung und direkten Eingabe von Fällen, so dass die Fälle nicht mehr direkt in XML formatiert 
werden müssen. Ob sich die Fallrepräsentation und ihre Verarbeitungs- und Darstellungsschritte auch in anderen chirurgischen Fächern nutzen lassen, 
kann Gegenstand sollte Gegenstand eines weiteren Projektes sein. 
Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass in Freiburg auf Basis von umfangreichen inhaltlichen Materialen bestehend aus einem Lehrtext und 
einer Sammlung von Fällen ein E-Learning-Angebot für die Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie entsteht, das es auf einfache Weise und ohne 
Medienbrüche ermöglicht systematisches Wissen mit klinischem Wissen zu verbinden. 
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